
Friedenskreuz 

Auf dem obersten roten Acker    Koordinaten: Lat 50.14632, Lon 6.60498 

 
 

Johannes Zick (Pfarrer in Mür-

lenbach von 1947 bis zu seinem 

Tode 1985) ließ auf der Anhöhe 

über dem Dorf das etwa 8 m 

hohe schlichte Holzkreuz 

errichten. Die feierliche 

Einsegnung war am Passions-

sonntag des Jahres 1960.  
 

Am 14. September 2007, dem 

Feste Kreuzerhöhung1, wurde 

eine „Friedensandacht am 

Friedenskreuz Mürlenbach“ 

gehalten (Pfarrbrief Nr. 

12/2007).  
 
1 Am 14. September des 

Jahres 335 wurde das wieder-

aufgefundene Kreuz  Christi in 

der tags zuvor geweihten 

Grabeskirche  „erhöht“, das 

heißt: dem Volk zur Verehrung 

gezeigt. 
 

 

Das Kreuz hat Matthias Reichertz gefertigt; aufgestellt wurde es von der örtlichen Feuer-
wehr. Die Aussichtsplattform, mit Sitzbank, wurde im Jahre 2006 von Dieter Blumberg 
errichtet. Am späteren Standort des Kreuzes hatte sich im Zweiten Weltkrieg eine 
Flakstellung eingegraben.  
 

 

Das Kreuz ist auch wegen 

seiner malerischen Lage mit 

beeindruckenden Aussichten 

auf Burg und Dorf, auf Höhen 

und Täler, kyllabwärts bis 

Densborn, ein 

empfehlenswertes Ziel für 

eine kleine Wanderung. 

 

Man hätte keinen 

angebrachteren Platz 

auswählen können. 

 
Blick auf Dorf und Burg 


